
 

 Stadt Karlsruhe 
 Ortsverwaltung Wettersbach 

 

Antrag 
 
BFW-Ortschaftsratsfraktion Wettersbach 
 

vom:  19.02.2018 
 

Vorlage Nr.: 230 

Verantwortlich: 
 

- 

Anlage von Blumenwiesen in Wettersbach – Bienen- und Insektenschutz 

Gremium Termin TOP ö nö 

Ortschaftsrat Wettersbach 10.04.2018 4 X       

 
Kurzfassung 

 
Ein Drittel unserer Lebensmittel wächst und vermehrt sich ausschließlich nach der Bestäubung 
durch Bienen, darunter so wichtige Obstsorten wie Äpfel, Birnen, Kirschen oder Pflaumen und 
viele Gemüsesorten. 80 % unseres kompletten Obstbestandes ist abhängig von dieser Blüten-
bestäubung. Dass wir in Deutschland und weltweit ein großes Bienensterben verzeichnen müs-
sen, ist unumstritten. 
 
Unser Ziel ist es, in Wettersbach geeignete Flächen als Blumenwiesen anzulegen um verschiede-
nen Bienen- und Insektenarten Lebensraum anzubieten. Unsere Landesregierung Baden-
Württemberg unterstützt solche Vorhaben ganz ausdrücklich. Einen ersten praktischen Versuch 
haben wir im Spätjahr 2016 selbst gestartet mit der Anlage eines Blumenwiesenrandstreifens in 
Feldrandlage beim Funkturm. 2017 zeigten sich zahlreiche Insekten und herrliche Blumen. Spa-
ziergänger erfreuten sich. Nun bitten wir die Ortsverwaltung um praktische Unterstützung beim 
Finden und Anlegen geeigneter Flächen. 
 
Grundsätzlich sind Aussaaten im Frühjahr und im Herbst möglich. 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen des Antrages (bitte ankreuzen)         nein  ja  
 

Gesamtkosten der  
Maßnahme 

Einzahlungen/Erträge 
(Zuschüsse u. Ä.) 

Finanzierung durch  
städtischen Haushalt 

Jährliche laufende Belastung 
(Folgekosten mit kalkulatori-
schen Kosten abzügl. Folgeer-
träge und Folgeeinsparungen) 

 

                         

Haushaltsmittel stehen Wählen Sie ein Element aus. 

Kontierungsobjekt: Wählen Sie ein Element aus.                                                      Kontenart:       
Ergänzende Erläuterungen:       

 

ISEK-Karlsruhe-2020-relevant  nein  ja Handlungsfeld: Wählen Sie ein Element aus.  

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO)  nein X ja durchgeführt am  10.04.2018  

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften  nein  ja abgestimmt mit         
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Weitere positive Aspekte: 
• aktive Förderung der Artenvielfalt 
• Nicht zu vergessen ist, dass schöne, bunte Blumenwiesen eine Augenweide für jeden Be-

trachter sind. 
 
Wir bitten die Ortsverwaltung, Vertreter des Gartenbauamtes einzuladen. 
 
 
unterzeichnet von: 
Ursula Seliger, Fraktionsvorsitzende, Harmut Stech und Dr. Gerhard Overhoff 
 


